
60 Strohballen brennen lichterloh
Brandstiftung: Obsthof Otte zum dritten Mal betroffen – Polizei fasst Verdächtigen

 Von Bärbel Hillebrenner

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Zum dritten Mal innerhalb 
eines Monats wurde der Obst-
hof Otte von einem Feuer ge-
schädigt. Am späten Mittwoch-
abend brannten im Oetinghau-
ser Kirchweg mehr als 60 
Strohballen. Die Feuerwehr war 
mehrere Stunden im Einsatz. 
Ein Verdächtiger ist gefasst.

Es handelte sich bei den Ballen
um Stroh, das der Obsthof Otte
für seine Erdbeersaison im nächs-
ten Jahr benötigt. »Es war jetzt das
dritte Mal innerhalb weniger Wo-
chen. Wir haben schon wieder
einen Schaden in fünfstelliger Hö-
he«, sagte Karsten Otte geschockt.
Schon aufgrund der Trockenheit
sei die Strohernte deutlich gerin-
ger als in den Vorjahren. »Wir sind
doch auf das Stroh angewiesen.
Aber nun haben die Brände die
Menge zusätzlich noch verklei-
nert«, ärgert sich der Obstbauer.

 Die Feuerwehren Eilshausen
und Schweicheln wurden gegen 22
Uhr alarmiert. Mit 35 Einsatzkräf-
ten waren die Löschtrupps vor

Feld geräumt wurden. Die Stroh-
ballen, erklärte der Einsatzleiter,
seien bereits aufgestapelt gewe-
sen. »Und die müssen auseinan-
dergerissen werden, eine enorme
Kraftanstrengung«, sagte Gante.
Zudem habe die Gefahr bestan-
den, dass sich das Feuer auf ein
angrenzendes Maisfeld hätte aus-
breiten können. »Das haben wir
zum Glück aber noch verhindern
können«, so Gante.

Die Mitarbeiter des Obsthofes
hatten noch am Tag zuvor mit
fünf Traktoren 400 Ballen Stroh
vom Feld geholt. »Wir wollten na-
türlich genau das verhindern, dass
nämlich erneut ein Feuerteufel
hier sein Unwesen treibt«, sagte
Otte. Der Landwirt aber war auch
erleichtert, denn er habe, so sagt
er, von der Polizei eine gute Nach-
richt bekommen: »Man hat mir
mitgeteilt, dass man einen Ver-
dächtigen gefasst hat. Der be-
kommt von uns jetzt erstmal eine
Zivilklage, denn der Schaden liegt
bei über 10.000 Euro. Ich hoffe,
wir haben jetzt Ruhe.«

Das hofft auch die Feuerwehr,
denn noch am Mittwochabend hat
es in Hiddenhausen ordentlich ge-
regnet. Bernd Gante: »Das hat
nicht nur den Böden gut getan.

Mit starker Hitze und enormer Rauchentwicklung haben die Feuerwehrleute beim
Löschen eines Strohballenbrands zu kämpfen. Ohne Atemschutzgerät geht hier gar

nichts. Zusätzlich müssen sie verhindern, dass die Flammen auf ein angrenzendes
Maisfeld übergreifen.

HiddenhausenWESTFALEN-BLATT Nr. 172 Freitag, 27. Juli 2018

Tageskalender

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Bürgerbüro, Rathausstraße 1,
Telefon 05221/964333, 8 bis 13 Uhr
geöffnet.

BÄDER
Freibad, Badstraße 13, Telefon
05223/83429, 7 bis 20 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN
Gemeindebücherei, Rathausplatz
15, Telefon 05221/964120, 10 bis 13
Uhr, 14 bis 18 Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE
Gerätehaus Eilshausen, Königs-
berger Straße 9, 20 bis 22 Uhr
Übungsdienst Löschzug Eilshau-
sen.
TTSG Schweicheln, Sporthalle
Grundschule Schweicheln, Alter
Kirchweg 11, 19 Uhr Training Da-
men/Herren.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Vereinsheim, Schüt-
zenweg 17, 20 bis 22 Uhr allgemei-
nes Training.

KINDER UND JUGENDLICHE
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Gemeindehaus Eilshau-
sen, Erdbrügge 13, 16.30 bis 18 Uhr
Jungschar für Jungen (9 bis 11 Jah-
re).
Gemeindehaus Oetinghausen,
Milchstraße 166, 16 bis 16.30 Uhr
Jungschar Die Königstiger (6 bis 9
Jahre), 16.15 bis 17.45 Uhr Jung-
schar Die coolen Colorados (10 bis
12 Jahre), 18 bis 21 Uhr Offener
Treff X'tra Open (ab 13 Jahre), 21
Uhr Offener Treff X'tra Open (ab
16 Jahre).
CVJM Sundern, Grundschule Sun-
dern, Siedlungstraße 11, 20.15 bis
22 Uhr Indiaca-Club (ab 13 Jahre).
Haus der Jugend, Am Rathaus-
platz 18, 12.30 bis 18 Uhr geöffnet.
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Hermann-Vollmer-Ge-
meindehaus, Untere Ringstraße 6,
15.30 bis 17 Uhr Jungschar, in der
Zeit von 18 bis 21 Uhr Offener
Treff (ab 12 Jahre).
Rabeneck-Haus, Neuer Weg 3,
16.30 bis 18 Uhr Mädchenkreis (ab
8 Jahre).
CVJM Eilshausen, Sporthalle
Grundschule Eilshausen, 15.30 bis
17 Uhr Breitensport für Grund-
schüler.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Vereinsheim, Schüt-
zenweg 17, 17.30 bis 19 Uhr Schieß-
training für Schüler, Jugend und
Junioren.

SENIOREN
Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Straße 11, 10 Uhr Rehasport Grup-
pe 1, 10.50 Uhr Rehasport Gruppe
2, 16 Uhr Gottesdienst.

Hiddenhausen

Nun ist auch die Gefahr für weite-
re Feldbrände für ein bis zwei Ta-
ge geringer.«

Die Polizei bestätigte indes die
Festnahme eines verdächtigen 20-
jährigen Mannes aus Hiddenhau-
sen, der noch am Mittwochabend
in unmittelbarer Nähe des Brand-
ortes angetroffen und festgenom-
men wurde. Im Rahmen polizeili-

cher Ermittlungen in einer ganzen
Serie von Stoppelfeldbränden im
Kreis Herford verdichteten sich
die Spuren auf den Hiddenhauser.
»Er hatte gestern die Möglichkeit,
sich zu den Vorwürfen zu äu-
ßern«, sagte Polizeisprecher Uwe
Maser. Weitere Details wollte die
Polizei wegen der laufenden Er-
mittlung nicht bekanntgeben. 

Am Kirchweg in Oetinghausen türmen sich die traurigen Überreste
des nächtlichen Brandes.  Foto: Ruth Matthes

Ort, mussten gegen äußerst widri-
ge Umstände kämpfen. »Die
Rauchentwicklung war so enorm,
dass die Männer an vorderster
Front nur mit Atemschutzgeräten
arbeiten konnten«, sagte Lösch-
zugführer Bernd Gante. Zusätzlich
wurde ein Sonderfahrzeug der
Kreisfeuerwehr geordert, das mit
8000 Litern Löschwasser befüllt
war. Gante: »Direkt an den Fel-
dern stehen ja keine Hydranten.

Und die, die wir nutzen könnten,
sind oftmals noch zugewachsen.«
Um die Zeit bis zum Anschluss der
Schläuche aber zu überbrücken,
werde der mobile Wassertank aus
Eilshausen eingesetzt. 

Unterstützt wurde die Feuer-
wehr bei ihrem mehrstündigen
Einsatz von einem Radlader des
Bauhofes der Gemeinde Hidden-
hausen, mit dem die Rollen vom

___
»Wir sind für
die nächste
Erdbeersaison
auf das Stroh
angewiesen.«

Karsten Otte

Schulleiter Axel Grothe (links) und Dr. Manfred
Karsch (rechts) verabschiedeten die Mitarbeiterin-

nen Marita Strakeljahn, Katharina Mühlnikel, Gud-
run Kötter, Karin Nolteernsting und Marianne Gast.

Wechselbad der Gefühle

Hiddenhausen (HK). Der letzte
Schultag vor den langen Ferien ist
für die Kinder einfach immer
grandios. Bei den scheidenden
Lehrern des Johannes-Falk-Hau-
ses aber war er wie ein Wechsel-
bad der Gefühle. Die Lehrerinnen
Gudrun Kötter, Marita Strakeljahn
und Marianne Gast sowie die Ver-
waltungsmitarbeiterinnen Katha-
rina Mühlnikel und Karin Nol-
teernsting haben nun die Schule
verlassen und sind in den Ruhe-
stand gegangen. »Wir wünschen
den scheidenden Lehrerinnen für
die Phase ihres Ruhestandes alles
Gute und viel Freude. Vielen Dank
für die in den letzten Jahren, zum
Teil Jahrzehnten geleistete
Arbeit«, lauteten die Abschieds-
worte von Schulleiter Axel Grothe
und vom Kollegium. 

Das Johannes-Falk-Haus ist eine
Förderschule mit dem Schwer-
punkt »geistige Entwicklung« und
bietet außerdem heilpädagogische
Frühförderung an. 

Lehrer und Verwaltungsmitarbeiterinnen des Johannes-Falk-Hauses gehen in Ruhestand

Unterwegs
mit dem Rad

Hiddenhausen (HK). Auf dem
Fahrrad geheimnisvolle Orte in
Hiddenhausen entdecken – so
lautet ein Ferienspielangebot am
Montag, 13. August, von 10 bis 18
Uhr. »An diesem Tag sind Kinder
und Jugendliche eingeladen, die
Gegend um und in Hiddenhausen
mal aus einer ganz neuen Pers-
pektive zu betrachten«, erzählt
Christine Kuske von der Gemein-
debücherei Hiddenhausen. Die
auf dem Fahrrad gemeinsam ent-
deckten Orte werden mithilfe von
Tablets und der App »#stadtsa-
che« fotografiert/gefilmt und an-
schließend zu einer digitalen Col-
lage verarbeitet. Dieses Ferien-
spiel-Projekt wird von der Ge-
meindebücherei Hiddenhausen in
Kooperation mit femina vita und
dem Mädchenhaus Herford ange-
boten. Es wird gefördert durch
den »Kulturrucksack NRW«. Noch
sind Plätze in diesem Workshop
frei, Anmeldeschluss ist der 3. Au-
gust. Infos und Anmeldung unter
buch@hiddenhausen.de oder
05221/964120. Ein Helm ist Pflicht.

Frühstückskreis
grillt im August

Hiddenhausen (HK). Der Män-
nerfrühstückskreis Eilshausen der
Evangelischen Stephanus-Kir-
chengemeinde lädt ein zu seinem
nächsten Gruppentreffen für Don-
nerstag, 2. August, ein. Statt Früh-
stück werden die Mitglieder um 18
Uhr einen Grillabend im alten
Pfarrgarten hinter der Kirche am
Haus der Musik veranstalten. Als
Vorprogramm steht eine Besichti-
gung der Museumsschule in
Schweicheln auf dem Programm.
Dazu treffen sich die Teilnehmer
um 15.45 Uhr an der Kirche in Eils-
hausen zur Abfahrt nach Schwei-
cheln.


